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Jede ordentliche Hundehaltung 
beginnt beim Hundehalter 

Die Verantwortung der ordnungsgemäßen Anmeldung bei der Gemeinde liegt immer bei der Hunde-
halterin oder beim Hundehalter. Auch tragen Sie zu jeder Zeit und überall für das Verhalten Ihres 
Hundes die Verantwortung und sind haftbar. 
 
Ist der Hund älter als zwölf Wochen, ist er binnen drei Tagen bei der Hauptwohnsitzgemeinde mit 
folgenden Angaben zu melden: 
1. Name und Hauptwohnsitz der Hundehalterin oder des Hundehalters 
2. Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes 
3. Name und Hauptwohnsitz jener Person, die den Hund zuletzt gehalten hat 
 
Der Meldung sind anzuschließen 
1. der für das Halten des Hundes erforderliche Sachkundenachweis 
2. der Nachweis, dass für den Hund eine Haftpflichtversicherung besteht 
3. der Nachweis über die Registrierung in der Heimtierdatenbank nach § 24a Abs. 5 

Tierschutzgesetz 
 
Die gemeldeten Daten werden im oberösterreichischen Hunderegister gesammelt. Im Zuge der An-
meldung im Hunderegister wird auch die Amtliche Hundemarke ausgegeben. Der Halter hat dafür zu 
sorgen, dass diese an öffentlichen Orten am Halsband oder am Brustgurt des Hundes sichtbar getra-
gen wird. 
 
Kennzeichnung des Hundes mittels Mikrochip UND Meldung der Chipnummer bei der Heimtierdaten-
bank des Bundes 
ACHTUNG!!! Es handelt sich immer um zwei Schritte die ein Hundehalter setzen muss: 
1. Die Implantation des Mikrochips wird von einer Tierärztin/einem Tierarzt Ihrer Wahl auf Ihre 

Kosten durchgeführt. Das Einsetzen des Chips erfolgt mittels einer Kanüle an der linken Halssei-
te, ähnlich einer Injektion und ist nahezu schmerzlos. Der Chip ist unzerbrechlich und liegt reak-
tionslos im Gewebe eingebettet. 

2. Der Nummerncode des Mikrochips muss nun noch in der Heimtierdatenbank des Bundes regis-
triert werden. 

Gassi gehen 
Wer einen Hund Gassi führt, muss die Exkremente seines Hundes, die dieser an 
öffentlichen Orten im Ortsgebiet, auf Gehsteigen und Gehwegen, in Wohnstraßen 
sowie an fremden Grundstücken hinterlässt, UNVERZÜGLICH beseitigen und ord-
nungsgemäß entsorgen. Bitte nutzen Sie dazu die Hundekotbeutel die in den Hun-
destationen aufliegen!!! 
 
Hundekot auf landwirtschaftlichen Wiesen kann bei Nutztieren schwere Erkrankun-
gen hervorrufen! Zur Erzeugung hochwertiger Lebensmittel ist auch hochwertiges 
und sauberes Futter notwendig. Mit Kot verunreinigte Wiesen erfüllen diese Anfor-
derung ebensowenig wie Verunreinigungen durch achtlos weggeworfenen Müll. 
Kein Verbraucher will Hundekot im Salat oder im Gemüse. 
 
Wir bitten um Beachtung der Maßnahmen! 

Foto: Marktgemeinde 
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Stellenausschreibungen 
Bei der Marktgemeinde Frankenmarkt werden mit Dienstverwendung im Alten– und Pflegeheim 
Frankenmarkt nachstehend angeführte Dienstposten als Vertragsbedienstete/r dauerhaft ausge-
schrieben: 
 
 

Diplomierte Gesundheits– und Krankenpfleger (m/w/d) 
Funktionslaufbahn GD 15, Voll– oder Teilzeitbeschäftigung 

Mindestgehalt nach GD 15, Gehaltsstufe 1 = € 3.488,33 inkl. feste Zulagen monatlich brutto  
bei Vollbeschäftigung (40 Wochenstunden) 

 

Fachsozialbetreuer „A“ (m/w/d) 
Funktionslaufbahn GD 18, Voll– oder Teilzeitbeschäftigung 

Mindestgehalt nach GD 18, Gehaltsstufe 1 = € 2.839,05 inkl. feste Zulagen monatlich brutto  
bei Vollbeschäftigung (40 Wochenstunden) 

 

Pflegefachassistenten (m/w/d) 
Funktionslaufbahn GD 18, Voll– oder Teilzeitbeschäftigung 

Mindestgehalt nach GD 18, Gehaltsstufe 1 = € 2.839,05 inkl. feste Zulagen monatlich brutto  
bei Vollbeschäftigung (40 Wochenstunden) 

 

Pflegeassistenten (m/w/d) 
Funktionslaufbahn GD 20, Voll– oder Teilzeitbeschäftigung 

Mindestgehalt nach GD 20, Gehaltsstufe 1 = € 2.704,90 monatlich brutto  
bei Vollbeschäftigung (40 Wochenstunden) 

 
 
Die konkrete Einstufung richtet sich jeweils nach der Anrechnung allfälliger Vordienstzeiten. Zusätz-
lich wird eine Einsprungpauschale bis 4 Stunden von € 29,70 und über 4 Stunden von € 52,30 pro 
vertretenen Dienst bezahlt. 
 
Die Absolvierung eines Praxistages im Alten– und Pflegeheim ist erwünscht.  
 
Bewerbungen sind mittels Bewerbungsbogen, der auf unserer Homepage 
www.frankenmarkt.at abrufbar ist, schriftlich oder per Email mit den entsprechenden Unterlagen 
an das Marktgemeindeamt Frankenmarkt, Hauptstraße 85, 4890 Frankenmarkt zu richten. 
 
Für telefonische und persönliche Auskünfte steht Ihnen Frau AL Christine Schweigerer (Tel. 
07684/6255-12) oder Herr GB. Herbert Hochrainer (Tel. 07684/6255-11) gerne zur Verfügung. Bei 
fachlichen Auskünften steht Ihnen die Pflegedienstleitung Frau DGKP Gertraud Hofer (Tel. 
07684/6506-18) oder die Heimleiterin Frau Sabrina Hötzinger (Tel. 07684/6506-16) zur Verfügung. 
 

Der Bürgermeister 
Peter Zieher eh. 
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Ferialpraktikanten/Ferialpraktikantinnen 
werden noch aufgenommen 

Die Marktgemeinde Frankenmarkt nimmt für die Sommer-
ferien noch Ferialpraktikanten/Ferialpraktikantinnen auf. 
 
Ein Praktikum ist im Bauhof und im Alten– und Pflegeheim 
(Mithilfe bei der Pflege, im hauswirtschaftlichen Bereich, 
in der Küche und in der Haustechnik) möglich. 
 
Bei Interesse bitten wir um Kontaktaufnahme mit dem 
Marktgemeindeamt Frankenmarkt (GB. Herbert Hochrai-
ner) unter Tel.Nr. 07684/6255-11 oder hochrai-
ner@frankenmarkt.at. Foto: Marktgemeinde 

Info der  
FF Frankenmarkt 

Sehr geehrte Frankenmarkterinnen und  
Frankenmarkter! 
 
Die persönliche Schutzausrüstung (Schutzhose, 
Schutzjacke, Helm, Stiefel, Handschuhe) eines 
einzelnen Feuerwehrmitgliedes kostet ca. € 
1.500,—! 
 
Da die Bekleidung bei den Einsätzen teilweise 
stark beansprucht wird, müssen wir im Jahr 
2024 zusätzliche Einsatzbekleidung beschaffen. 
 
Unsere Mitglieder gehen in den nächsten Wo-
chen im Rahmen der Florianisammlung in 
Dienstbekleidung von Haus zu Haus und bitten 
um eine Spende dafür! 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Kommandant Sebastian Kirtsch, ABI 

Foto: FF Frankenmarkt 
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Damit der Alltag wieder leichter wird 

Im Alter in den vertrauten eigenen vier Wänden bleiben, obwohl man Unterstützung braucht: Die 
Caritas ermöglicht das in den Gemeinden Seewalchen, Attersee, Nußdorf, Straß im Attergau, Fran-
kenmarkt, Berg im Attergau, Weißenkirchen im Attergau, St. Georgen im Attergau und Unterach mit 
den Mobilen Pflegediensten. Bei allen Dingen, die mit zunehmendem Alter im Alltag beschwerlich 
werden, unterstützen die Caritas-Mitarbeiter*innen: Beim Anziehen, Waschen oder im Haushalt. Sie 
motivieren zu körperlicher und geistiger Aktivität, gehen spazieren und fördern das Gedächtnis. Auf 
ärztlicher Anordnung Medikamente verabreichen, Insulin spritzen oder Wunden versorgen machen 
diplomierte Krankenpflegerinnen von der Caritas. Die Mitarbeiter*innen können dabei bei Bedarf 
auch mehrmals täglich vorbeikommen. 

Nähere Informationen zu den 
Mobilen Pflegediensten der 
Caritas gibt es bei Caritas-
Team-Leitung Gerlinde Mauth-
ner unter 0676 87 76 25 83 
oder unter 
www.mobiledienste.or.at  
Kostenlose Beratung für pfle-
gende Angehörige gibt es bei 
der Caritas-Servicestelle Pfle-
gende Angehörige unter 0676 
87 76 24 40, www.pflegende-
angehoerige.or.at 

Mobile Pflegedienste der Caritas im Bezirk Vöcklabruck – Stützpunkt St. Georgen im Attergau 
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Bezirksberatungstag 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband OÖ 
(BSVOÖ) bietet ein Service für die Bezirke an.  
Am Donnerstag, dem 23.05.2024 sind 
wir von 10:00—16:00 Uhr im Stadtamt Vöck-
labruck in einem Sitzungsraum im 1. OG, Klos-
terstraße 9, 4840 Vöcklabruck, zu Gast. 
 
Wir bieten Beratung bezüglich verschiedenster 
Anträge und Angebote für seheingeschränkte 
Menschen und zeigen eine kleine Auswahl an 
Hilfsmitteln, die den Alltag erheblich erleichtern 
können wie z.B.: Armschleifen, sprechende Uh-
ren, Markierungspunkte usw. für Betroffene 
und Ihre Angehörigen. Im persönlichen Ge-
spräch mit einer selbst betroffenen Person wer-
den wir für so manches Problem eine Lösung 
finden. 
 
Wir können Ihnen Ihr Augenlicht nicht zurück-
geben, aber einen Weg aufzeigen, dass auch 
das Leben mit Seheinschränkung sehr lebens-
wert sein kann. Das Abenteuer Leben mit ande-
ren Sinnen! 
 
Wir bitten Sie um telefonische Terminvereinba-
rung, um unnötige Wartezeiten zu vermeiden. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihren 
Besuch und verbleiben bis dahin  

 
mit freundlichen Grüßen  

Susanne Breitwieser  
Obfrau 

Professionelle 
Stillberatung 

Es ist mittlerweile allgemein bekannt, dass Mut-
termilch für Babys sehr gesund ist. Weniger be-
kannt ist jedoch, dass sich Mutter und Baby oft 
erst einspielen müssen und es beim Stillen oft 
Startschwierigkeiten oder andere Probleme ge-
ben kann. In diesem Fall ist eine Still– und 
Laktationsberaterin, IBCLC, die perfekte An-
sprechperson. Neun Fachfrauen haben sich ver-
netzt und ein Plakat gestaltet, um für schwan-
gere Frauen und Eltern im Bezirk sichtbar zu 
werden. 

Nannys und Grannys gesucht! 

Der OMADIENST sucht Frauen jeden Alters, die junge Familien für ein paar Stunden in 
der Woche unterstützen. Sie betreuen Kinder in ihrer gewohnten Umgebung und erhalten 
eine finanzielle Anerkennung sowie Fahrtkostenersatz. Zudem sind die Leihomas bzw. Nan-
nyGrannys haftpflicht– und unfallversichert. Jede Interessentin ist herzlich willkommen. 
 

Maria Hallwirth und Gertraud Gratzl, Tel. 0670/6081245 
omadienst-vb@familie.at, www.omadienst.info 
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Das persönliche Wohlbefinden steigern durch die Aktivierung der mentalen 

Stärke. Auf spannende Art und Weise wird das Zusammenspiel unserer Ge-

danken mit den dazu gehörenden Gefühlen erklärt. 

In der heutigen schnelllebigen und informationsüberflutenden Zeit wird unser 

Körper sehr stark gefordert. Oftmals sind wir lange Zeit, besonders bei körperli-

cher und geistiger Anstrengung, angespannt und gönnen uns zu wenig Ruhe-

phasen und Zeit für uns selbst. Schon kleine Änderungen in der gewohnten 

Lebensweise haben oftmals eine große Wirkung für die allgemeine Gesundheit, 

Wir laden Sie herzlich ein bei unserem Vortrag dabei zu sein. In der Zeit von 

ca. 1,5 Stunden werden Ihnen mentale Techniken gezeigt, welche Sie sofort 

anwenden können, um Ihr eigenes Leben zu verschönern. 

 

 

 

Datum:  Donnerstag, 11. April 2024 

Ort:  im Saal der Landesmusikschule Frankenmarkt 

Dauer:  19.00 bis ca. 20.45 Uhr 

Vortragende: DGKP Sonja Prinz     akadem. Gesundheitstrainerin 

  (Fachrichtung Psychiatrie und Neuroglogie) 

 

www.mentaltraining-oesterreich.at 

office@mentaltraining-oesterreich.at 
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Die Mark	musik Frankenmark	  

läd� Sie herzlich  

zu ihrem jährlichen Frühlingsk��zer	 ein! 
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BÜCHEREI***NEU***BÜCHEREI***NEU 

Fast ihr ganzes Leben hat Erika 
Freeman in New York verbracht, 
dann sitzt sie eines Abends in der 
Talkshow von Dirk Stermann, 
„Willkommen Österreich“, und 
verzaubert ihren Gastgeber und 
die Nation. Im hohen Alter lebt sie 
wie in ihrer Heimatstadt… 

Manuel Rubey liebt es, seine 
Kunst in die österreichische Pro-
vinz zu bringen, aber hart ist es 
schon nachts, wenn er wach liegt 
in den ländlichen Hotelzimmern, 
denkt er nach: Warum bin ich im-
mer unzufrieden?... 

„Geh hör ma auf. Das gibt’s ja 
nicht. Und des steht alles in dem 
Biachl von der Frau Bürgermeis-
ter?“ Die Frau Fuith war wirklich 
schockiert. „Nun“ sagte Hilda und 
leckte sich die Finger ab. “Dieses 
Buch ist sehr, sehr ordinär.“ 
„Wirklich? Ordinär sagst du?“, 
murmelte die Frau Fuith in ge-
spielter Empörung… 

Das perfekte Buch für historisch 
Interessierte – ein spannender 
Roman nach der wahren Ge-
schichte einer herausragenden 
Ärztin. 

Wie alles begann: eine neue Serie 
Flame, die älteste Cantrip-
Schwester, entdeckt ihre magi-
schen Kräfte. Doch die Macht des 
Feuers ist nicht leicht zu bändi-
gen. An ihrem neunten Geburts-
tag tanzen plötzlich kleine Flam-
men auf ihrer Hand. Ihre Groß-
mutter weiht sie in ein uraltes Ge-
heimnis ein…. 

Wie funktioniert Österreich eigent-
lich? Warum sollten wir uns über-
haupt für Politik interessieren?... 
Kurzweilig und unterhaltsam, fun-
diert und kritisch zugleich: Peter 
Filzmaier, der bekannteste Politik-
wissenschaftler des Landes, und 
Armin Wolf, der bekannteste Jour-
nalist des Landes, sprechen 
grundsätzlich über Österreich und 
sein politisches System. 

Sie ist dabei, in das Vergessen 
ihres Lebens zu gleiten. 
Sie ist meine ältere Schwester. Ihr 
Name ist Brigitte. Ich möchte die 
uns verbindende Vergangenheit 
rückblickend aufspüren, bewah-
ren, meinen Erinnerungen gemäß. 
Denn das wahre Geheimnis ihres 
Daseins trägt sie mit sich davon. 
Wie jeder von uns. 

Wenn Levi und Mia es schaffen, 
die versunkene Stadt im Meer zu 
entdecken, dann wird alles gut. 
Ihre Archäologeneltern werden 
sich nicht mehr streiten und ihre 
Familie wird nicht auseinander-
brechen. Zum Glück bekommt sie 
Verstärkung durch die Schuhma-
cherin Lilly und dem Drachen 
Monsieur Archibald… 

ÖFFNUNGSZEITEN 
 

    Sonntag  09.00 bis 11.15 Uhr 
    Dienstag  16.00 bis 17.00 Uhr 
    Freitag  17.00 bis 19.00 Uhr 
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Medieninhaber: 

Marktgemeindeamt Frankenmarkt, Hauptstraße 85, 4890 Frankenmarkt 
Tel: 07684/6255, Fax 07684/6255-21 

office@frankenmarkt.at, www.frankenmarkt.at 
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 4890 Frankenmarkt 

Zahlungsnummer: „1266L9ZU“ 
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